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Grillparty
Wir luden ein zur Gartenparty
Familie Frey, Familie Marti.
Nach einer Stunde war die Glut
schön heiss und unbeschreiblich gut.
Bald brutzelten, fast von alleine,
die Schweinsfilets und Pouletbeine,
dies nicht zu kurz und nicht zu lang;
mit Hochgenuss man sie verschlang,
und alle hatten satte Bäuchlein.

Ulrich Weber

Empor stieg dann ein weisses Räuchlein
aus meinem alten Grillkamin.
Ich blickte dankbar zu ihm hin
und dachte, der soll weiter rosten,
ich werde keinen neuen posten.
Freys haben mir dann zugelacht.
Sie scherzten: «Hast du gut gemacht,
dein Name sei Papst Benefactus».
Und Martis schenkten mir 'nen Kaktus.

Irmas Kiosk Peter Pol/Reto Fontana
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